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Wehnungsamtder StadtWien .Am31 .Jännerwaren286ummöblierteWehnungen
darumter258leerstehende( ' 047%des gesamtenWehnungsbestandes)
als vermistbar gemeldet .Gegenden Stand im Monate .Dezember1918 ist ein
neuerlicherRückgangzuverzeiahnen.Vemdenausgewiesenenleerstehenden
Wohnungenentfallenauf die Kleinwehnungen191( ' 047%allerKlein-¬
wohnungen) ,aufdiekleinerenMittelwohnungen31( ' 059%allerkleineren
Mittelwehnungen),aufdiegrösserenMittelwohnungen13( ' 018%allergrös-¬
seren ,Mittelwehnungen)undaufdiegrossenWohnungen23( ' 085%aller
grossenWohnungen) .DieZahlder vermietbarenmöbliertenWehnungen,
beziehungsweise Zimmer und Kabinette betrug Ende Jänmer 143 .Dievermietbar

angezeigten Beschäftslokale 2603 ( 2538 leerstchende )haben gegenüber dem
Vormonate2963( 2847leerstehende)einenweiterenAbgangzuverzeihhmen.
Die Besucherzahl des Wohnungsnachweiseshat im Jänner 1919 mit 8259eime

neuerlicheSteigerunggegenüber6261imDezember1918erfahren .Durchdie
Organedes WohnungsnachweiseswurdenimabgelaufenenMonat1580Wohnungen
undGeschäftslekalerevidiert .

Ernennungen.DerStadtrathatermannt :In derKanzlei :LudwigKrutak ,Karl
Dättel ,Karl Ludwig ,BerdinandOpl ,EmilWeinmar ,Gettfried Prucha ,Rebert

Krettenderfer ,KarlUnger ,FramzMarek ,RudolfDamisch ,AdelfBauer ,Aleis
Schubert,RudelfTarville ,ViktorSteinbauer,ArnoldPlant ,RudolfBeran,
FranzKlötzel ,AloisLekay ,JohannPichlhofer ,RudelfMayer ,KarlBednarz,
WilhelmFranzl ,GeorgNeumayer,AntonEisenbaul,FriedrichKukul,Leopold
Holkub ,Dr .RichardSchmidt ,GustavDoser ,KarlGibisch ,JuliusBlatny ,
GustavSchaffer ,Otte Feil ,HerbertPecher ,FerdinandPlatzner ,Jaroslav
Kubik,KarlHarrer ,VikterJaksch ,KarlGergasewies,JosefRichter ,Friedrich
Mandl ,OttokarMeudry,KarlKaufmann,ArthurFritz ,EmilHervat ,Eduard
Jungmann,VinzenzHampel,RudolfGeldner,FriedrichSchwarzenbrunner,Ernst
Felkel ,FriedrichNowopatzky,EgenRabenstein,KarlSandner,RebertSpiral,
AugustNezold ,GustavFürenkranz ,ThomasDrezda ,OtteSeiberl ,HugoKramer,
HansHuemer ,WilhelmWenk ,Fridrich Wobisch ,ReimheldResmer ,EgmontDuschek,
WilhelmBayersdorf ,Vikter Rybarski ,Gustav Beigel ,Georg Pöhlmann ,Franz

Buchegger,HeinrichKnittler,FranzGreulberger,FriedrichFichna,Ferdinand
Grünzweig,JosefZeithammel,FranzNewotny,GustavEansfellner,KarlHeger,
Hermannvon Schöppl ,Friedrich Scherer ,HermGlaser ,BerghardRichter ,

KarlMayer ,Julius venZigeuner ,AugustOberbauer ,Dr .FranzLeppa ,Adolf
StipaundFranzFckertzuAkzessisten,

Bürgerrechtsverleihung .DerHeimatsundBürgerrechtsausschussderGemeinde
Wienmat folgende AnsuchenumVerleihung des Bürgerrechtes gemehmigt :
InnereStadt :AbrahamPerdes ,BeamterundLespeldKeneezni ,Oberstleutnant
( GR .Dr .Granitsch ) .
Leppoldstadt :KarlJesef Bernardi ,Geschäftsleiter ;FriedrichMichawitz,
Inkassant ;LeopeldScheber ,Fleischselcher ;BeneliktRusy ,Zuckerbäcker
( GR.Jung) ;MathildeBurger,Beantenswitwe( GR.Ueustadtl);IdaWinternitz
vonBradaburg ,Oberstenswitwe( GR .Ignatz Fischer ) ;RobertArnstein ,
Kommis;FranzPick ,Kaufmann;KarlStetka ,Lokemetivführer( GR.Hedorfer);
MathildePerim,Beamtin;EmilPerin ,Student( GR.Wawerka).

Landstrasse:AlfredStrobl,Rechnungsrat;HugovonWenzel,Oberst;Eugen
vonMuchmayer ,Gesandtschaftssekretär ;Felix vonTurnau ,Oberst ;Gisela

Kalpassian ,Maschinschreiberin( GR.Reth ) ;RichardVolpi ,Oberst( GR.ven
Findenigg ) ;Josef Metzger ,Feldmarschalleutnant ;Friedrich vonWatterich ,

Generalmajor(GR. Lötsch);FriedrichvonKubin,Majer ;KarlLunzer,
Schätzmeister( GR.Dechant) ;PhilippRilling ,Obereffizial ;BruneKremling,
Hauptmann( GR.Breuer).
Wieden:AleisHolzer,Fleischhauermeister;GettliebWindisch,Glaser-¬

meister ( GR .Breuer ) ;Dr .Julius Lederer ,Oberstabsarzt . . ;Peter
Sarié ,Major ;AntenHefbauer ,Student ;FranzSturm ,Werkemeister
GR .Reismann)
Margarethen :FranzStrnat ,Kleidermacher( GR. Reth ) ;FranzTraka ,Hauptmann ;
KarlBlumau,Schauspieler( GR.Kurz) ;AlfredStrebl ,Rechnungsrat( GRReth).
Mariahilf :LespeldEttmayer ,Appreteur ;PhilippWist ,Schuhmacher
( GR.Paulitschke ) ;ErnöStider ,Oberst ;NikolausBeizetta ,Hauptmann
( GR .Paulitsehke )

Neubau:JuliusRatge ,Hauptmann;JakobRilling ,Akzessist( GR.Breuer);
EduardBrückl ,Oberleutnant( GR.Zimmermanm).
Josefstadt :Otto Jirusch ,Majer . . ;Kornel Abel ,Hauptmann ;KarlTintner ,
Hauptmann-Rechnungsführer;ThesdorSchenker ,Major ;MileschMeditz ,
Militärbeamter( GR.Rotter ) ;JakobAngstreichPeezenik ,Rechnungseffizial;
AntenDürrer ,Geschäftsreisender ;Karl Katzelt ,Hauptmann ;Wilhelm
Schreiter ,HauptmannAuditer( GR.Retter).
Alsergrund :RudelfGröschl ,Tapezierer ;LudwigPölzer ,Hufschmied ;Franz
Bem,Hausbesitzer;GeorgTomasch,Fleischselcher;FranzAügner,Buchkrucke-¬
reibesitzer ;MatthiasMachatschek,Silberarbeiter ;JosefWetscher,
Schlesser ;HeinrichHoffmann,Oberkommissär;RichardWilhelm ,Elektriker ;
Adelf Weinberger ,Reisender ;Dr .Viktor Filger ,Regimentsarrt ;Jehann

Nemeth ,Kutscher ;JehannSuletz ,Schneider ;HeinrichHeincz ,Platzvertreter
Franz Hens ,Schlosser ;HanniReth ,Kleidermacherin ;Rebert Gress ,Bank¬
beemter ;ChaimStetter ,Handelsangestellter( GR. Partik ) .

Simmering:KarlLabres,Oberstleutnant;ViktervenWeber,General;Rudelf
Sab ,Majer ;Arneld Hanak ,Grosshändler ;RenadavemGerin ( GR .Keppensteiser ,

Meidling :AndreasBraunstingl ,Kammacher( GR.May) ;LudwigNälleg ,Oberst;
TranzBretz ,Berufsunteroffizier( GR.May).
Hietzing :AlbinFasan ,Leutnant . . ;( GR. Kurz) .

JosefWelzel,Spängler;GustavSchön,Privatbeamter;KatharinaWurzer,
Händlerin ;LudwigBrick ,Bankbeamter;Dr .Norbert ,Hertwig ,Oberst-¬
Auditor;ErnstFrank,Majori . ;Dr .RudolfMüller,Arzt( GR.Huber).

Rudolfsheim :FranzFalt ,Gastwirt ;AntenHartweger ,Gastwirt ;( GR.Huber) ;
AugusteSzlebeda ,Näherin( GR.Deppler ) ;JehannHufnagl ,Gastwirt(GR. Retter)
LespoldScheber,Fleischselcher;BenediktRusy,Zuckerbäcker( GR.Jung).
Fünfhaus :RichardHiebner ,Oberstleutnant( GR. Reismann) .
Ottakring :RudelfSöllner ,Bäcker ;JosefLeberl ,Leichenbesttungsuntersch-¬
mung ;Josef Schweitzer ,Fleinchhauer ( GR. Retter ) ;Dr .TheoderWeiss ,
OberstleutnanfAuditer(GR. Zimmermann).
Hernals:EdmundvonLazar,Oberst(GR.Deppler).
Währing:LeopoldReymann,Oberstleutnant;KonradGuminsky,Unteroffizier;
HugoReymann ,Feldmarsshalleutnant . . ;RudolfKehl ,Hauptmann ;Leepeld
vonHartmann ,Bankbeaster(GR. Dechant).
Döbling :GustavKastenhefer ,Bäcker(GR. Dechant) ;AdolfSchimmerling,Kauf-¬
mann ;MarieZipris ,Manipulantim ;ErwinSteiner ,BuchhälterGR. Huber) ;
Dr .SimenKopiel,Oberstabsarzt( SR.Koppensteiner).
Brigittenau :Josef Goger ,Hauptmann - Rechnungsführer ( GR .Breuer ) .

Floridsdorf :HeinrichPruk ,Privatbeamter;OskarEisenstädterdeBuzias,
Privatier( GR.Lötsch).

AbgabevonAbfallsauerkrautånViehhälter.IndenstädtischenSauerkraut-¬
lagern ,Zentralviehmarkt ,St .Marx,BrauhausSimmeringundLagerkellerder
Hüttelderfer Brauerei ,Linzerstrasse beimLinienamte ,wird ständigzur
Vichfütterung geeignetes Sauerkraut je machder Beschaffenheit zumPreise
von 20 h aufwärts für das Kilegrammabgegeben .

— 0 -— - - —„ —- —————- ¬VonderSchweizerDelegatien-GesternabendsempfingBürgermeisterDr.
Weiskirchnerin AnwesenheitderVB.HessundRaindieHerrnderSchweizer
Delegation .AusserdenHerrenausder Schweizwarenderschweizerische
Gesandte Exzellenz Beurcart ,Legationssekretär Dr .Ratzenberger ,Attachee
Dr .ven Grenus ,weiters Sektéensrat Dr .Krüger des Staatsamtes für

Volksgesundheit ,GR .Dr .von Schwarz - Hiller ,sowie Oberstleutnant Frey ,
Oberleutnant Pezzi und Wachtmeister Hirsbrunner von der Schweizer

Hilfsmissienerschienen .BürgermeisterDr .Weiskirchnerbegrüsstedie
Gästeundsagte :Ich bitte Sie ,wennSie in Ihre Heimatzurckkehren ,Ihren
Auftraggebernvonder Not ,die Sie hier gesehenhaben ,zu erzählen ,aber
auchdaven ,wie WiendankbarenHerzensIhnenentgegengekemmenist .Durch
alle Schtchten der Bevölkerung ,insbesendere dürch unsere Kinderziehtder
Gedankean die Eidgenossenschaft,die herrlicheSchweizundseinedles
Volk .Alsich unlängstamBahnhefestand ,umdie AbreisederKinderindie
Schweiz zu sehen ,merkte ich nur wenig Tränen in ihren Augen ,die meisten

zegenvollFreudehinaus .WirdankenIhnenauchdafür ,dassSieweiter
bereit !sind ,WienerKinderin IhrgastlichesPandaufzunehmen.Waindie
Seele des Kinder in diesen schweren Zeiten verankert wurde ,vererst der
Jammerund Kummerdes Krieges und jetzt die Fürsorge der Schweiz ,wird
dauerndfertlegenin ihrenErinnerungen .WirdankenAlleGett ,dassdie
Zeit des unversöhnlichenHasseszu weichenbeginntundBeziehungen ,diesie
gründen,aufdieewigeNächstenliebewiederlebenigzuwerdenbeginnen,
dennwirsindberufenalsMenschderMenschlichkeitzudienenundimKäch-¬
sten unserenBruderzusehen .- Fürdie SchweizerDelsgatiensprach
der Genfer Kompenist Pierre Maurice ,ein eifriger Förderer desWiener

französischer Sprache FreiheitPandederass indete ,9oEiöhwe1zSeb es inde1 :

die Senneder Nächstenliebezuerst erstrahlt Sei als die Herzenunddie
das Land ,wodasreteHändefür Wiensich öffneten .DieSchweiz

Kreuzentstand,trägtimWappendagweisseKreuz,alsZeichenderHilfe
undNächstenliebeundunterdiesemZeichenundunterderHilfederJugend
sei die Aktionfür Wienzustandegeksmmen ;klein zwarin ihremErfelge ,
für eine RiesenstadtwieWien ,aber mit ehrlichemGefühledurchgeführt.
SeineRedeklangaus in einenDankan die WienerBehördenfür dieliebens-¬
würdigeAufnahme ,welchedieSchweizerDelegatienhiergefundenundfür
die verzüglicheMitarbeitbei der Durchführungder Behörden .- DerSekretär
derHilfsaktionRedakteurBierbaumschilderteinwarmenWortendasZu-¬
standekemmenunddie Ausführungder SchweizerLiebengabensammlung ,Wennder
BürgermeisterdenSchweizerngedankthabe ,so gelte dieser Dankinerster
Linie den Kindern ,welchein bewundernewerterLiebe und reinenHerzens
sich demWerkegewidmet .Das erhebenste an dieser Aktien ,diefür
Wiennur eine schwacheHilfe bedeute ,sei der Blick in die Zukunft ,der
sich in diesenTatenoffenbareunder welledie Gelegenheitnichtvorüber-¬
gehenlassen ,ehneauchderkleinenMitarbeiterundderkleinenEmpfänger
zu gedenken .Tretz allem Elendes ist die Welt ja schön und könntenech
viel schöner sein ,wenn alle so edel und gut empfinden würden ,wie diese

Kinder .VielleichtgebensichauchdiegressenKinderdiewirsind ,wieder
die Handunderkennen ,dasssie FreundundSchwesterundBrudersein
müssen ,weil es ein höheresGeschickse befohlenhat .

Somit hatten die Begrüssungreden ihr Endegefunden .
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